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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



vor knapp 13 Jahren absolvierte ich ein Praktikum bei Radio K.W. Dort lernte 
ich, Interviews zu führen, gesammeltes Audiomaterial zu schneiden und Infor-
mationen zu recherchieren. Ich führte Bürgerumfragen durch und besuchte 
Pressekonferenzen, um O-Töne für Sendungen zu sammeln. Beim Radio lernte 
ich auf Menschen zuzugehen, offen und neugierig zu sein für die unterschied-
lichsten Themen. Ich erfuhr, wie Radio funktioniert. Diese Zeit hat mich geprägt 
– sowohl im späteren Berufsleben als auch im Privaten. Dafür bin ich dem Re-
daktionsteam und insbesondere dem damaligen Chefredakteur Kristof Wachs-
muth, bis heute sehr dankbar. Anfang Mai feierte der Sender sein 30-jähriges 
Jubiläum. So lange gibt es auch den Bürgerfunk, dessen Moerser Studio der vhs 
Moers-Kamp-Lintfort angegliedert ist. 

Für das Titelthema dieser Ausgabe habe ich mit Christel Kreischer und Lukas 
Hollenberg über den Bürgerfunk gesprochen. Im Interview gewähren sie Ein-
blicke hinter die Studiokulissen und erinnern sich an besondere Momente, die 
sie als ehrenamtliche Bürgerfunker erlebt haben. Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, wünsche ich eine interessante Lektüre und einen sonnigen Juni.

Ihr

David Weierstahl
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Kunstpreise ausgeschrieben
Moerser Künstlerinnen und Künstler können sich 
bei Ausschreibungen für zwei Kunstpreise bewer-
ben. Der „DA! Art Award – Düsseldorfs säkularer 
Kunstpreis“ will Künstler inspirieren, sich kritisch 
mit Religion und Irrationalismus auseinanderzuset-
zen. Die Ausschreibung richtet sich an alle Künstler, 
die in Deutschland leben und arbeiten. Der Preis ist 
mit insgesamt 7.000 Euro dotiert. Der Bewerbungs-
schluss wurde bis zum 5. Juli verlängert. Weitere 
Informationen gibt es auf der Internetseite www.
aufklaerungsdienst.de. Ein weiterer Preis, für den 
sich Interessierte anmelden können, ist der Rheini-
sche Kunstpreis, der mit einem Preisgeld in Höhe 
von 20.000 Euro dotiert ist. Der Preisträger wird au-
ßerdem mit einer Ausstellung samt Katalog im LVR-
Landesmuseum gewürdigt. Der Rheinische Kunst-
preis zählt mit mehreren hundert Bewerberinnen 
und Bewerbern alle zwei Jahre zu den begehrtes-
ten Auszeichnungen für bildende Künstlerinnen 
und Künstler im Rheinland. Der Anmeldeschluss ist 
am 30. Juni. Weitere Informationen sind zu finden 
auf der Internetseite des Rhein-Sieg-Kreises www.
rhein-sieg-kreis.de im Bereich „Freizeit/Kultur“, 
„Kunst und Kultur“, „Rheinischer Kunstpreis“.

Wir leisten 
Ausgezeichnetes!

Wir freuen uns 
über diese erneute Auszeichnung! 

Sie ist für Ansporn und Motivation, weiter-
hin Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle
Fragen rund um Ihre Immobilie zu sein.
Rufen Sie uns an! Wir sind gern für Sie vor
Ort: Meerstraße 13-15, 47441 Moers Tel.
02841-1693830, moers@engelvoelkers.com 

EuV Niederrhein Immobilien GmbH
Lizenzpartner der ENGEL & VÖLKERS 

Immobilien Deutschland GmbH
www.engelvoelkers.de/moers

Immobilienmakler
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EUTB Kreis Wesel: Ab sofort 
auch Beratung per Videochat
Ab sofort bietet die Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung EUTB Kreis Wesel auch Video-Beratung 

für Ratsuchende an, welche 
mit geringen technischen Vor-
aussetzungen genutzt werden 
kann. Die EUTB im Kreis Wesel 
ist zu folgenden Zeiten erreich-
bar unter den Telefonnummern 
 02841 90 00 31/32 und  0281 
164 358 86/87 oder per Mail an 

info@teilhabeberatung-kreis-wesel.de: Montag und 
Mittwoch von 8 bis 18 Uhr, Dienstag und Donnerstag 
von 8 bis 16 Uhr sowie Freitag von 8 bis 14 Uhr. Die Er-
gänzende unabhängige Teilhabeberatung unterstützt 
und berät Menschen mit Behinderungen, von Behinde-
rung bedrohte Menschen, aber auch deren Angehörige 
unentgeltlich bundesweit zu Fragen der Rehabilitation 
und Teilhabe.

Freiwilligenzentrale  
vermittelt Hilfen
Risikogruppen wie Senioren sollten in Corona-Zeiten 
vermeiden, sich unter Menschen zu begeben. Gleich-
zeitig haben viele Menschen Zeit und Lust, anderen 
etwas Gutes zu tun wie etwa das Einkaufen von Lebens-
mitteln. Wer ehrenamtliche Hilfen anbieten oder diese 
in Anspruch nehmen möchte, kann sich an die Freiwil-
ligenzentrale der Grafschafter Diakonie wenden. Die 
Ehrenamtlichen können sich auf der Internetseite der 
Freiwilligenzentrale unter Angabe ihres gewünschten 
Einsatzfeldes anmelden. Menschen, die Hilfe benötigen 
melden sich bei der Freiwilligenzentrale etwa per Mail 
oder telefonisch. Sie werden dann an ein entsprechen-
des Hilfsangebot in ihrem Stadtteil vermittelt. Weitere 
Infos und Kontaktmöglichkeiten sind auf der Internet-
seite der Freiwilligenzentrale zu finden: www.freiwilli-
genzentrale-moers.de. Die Freiwilligenzentrale ist au-
ßerdem telefonisch erreichbar unter  02841/880674-88 
oder per E-Mail an info@freiwilligenzentrale-moers.de.
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Der städtische Haushalt  
2020 ist genehmigt
Die Bezirksregierung Düsseldorf hat als 
Aufsichtsbehörde den städtischen Haus-
halt 2020 genehmigt. Mit der Genehmi-
gung sei laut Bürgermeister Christoph 
Fleischhauer eine Planungssicherheit 
und Handlungsfähigkeit für die kommen-
den Monate gegeben. Über die aktuellen 
Herausforderungen durch die Corona-
Pandemie sagt Fleischhauer in diesem Zu-
sammenhang: „Es wäre fatal, wenn diese 
Auswirkungen die jahrelangen Konsoli-
dierungsbemühungen der Stärkungspakt-
teilnehmer konterkarieren würden. Daher 
werden auf Landesebene bereits Überlegungen angestellt, um die Effekte der Pandemie auf die kommunalen 
Haushalte abzumildern und einzuhegen.“ Die Regierungspräsidentin Birgitta Radermacher attestierte der Stadt 
Moers eine konsequente Umsetzung der Sparmaßnahmen. Diese müssten im kommenden Jahr fortgesetzt und 
voraussichtlich ergänzt werden, da dann die finanziellen Hilfen des Landes aus der städtischen Teilnahme am 
Stärkungspakt 2 wegfallen.
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Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

27. Mai 2020 –
05. Juli 2020

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.

RESET ........ RESET ........ RESETRESET ........ RESET ........ RESET

Carola Lischke
Madalina Rotter

mit Pia Bohr
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GASTBEITRAG  Trauer erfahren wir immer dann, wenn sich in unserem  
Leben etwas ändert, wenn etwas verloren geht, was vorher zu unserem 
Leben dazu gehört hat.

Die Welle, die  
man Trauer nennt 

Es ist wie eine Welle, die über uns herein-
gebrochen ist, erst ganz langsam und 
dann hat sie uns mit Wucht erfasst. Viel-

leicht fühlen Sie sich wie betäubt? Möglicher-
weise kommen Ihnen die Gefühle unbekannt, 
bedrohlich und verwirrend vor? 

Betrachten wir die Corona-Pandemie als eine 
Welle, vor der wir nicht weglaufen können, er-
kennen wir Machtlosigkeit. Unser Leben steht 
auf einmal Kopf. Gewohnte Rituale fallen plötz-
lich weg. Unser alter Alltag existiert nicht mehr. 
Dafür sind Gedanken um die Existenz, ausrei-
chendes Einkommen, Kinderversorgung und 
die Sorge um die Eltern da. Es tauchen Ängste 
um die eigene Gesundheit und die der Fami-
lie auf. Vielleicht fragen Sie sich, ob es jemals 
wieder wie vorher wird, oder ob wir uns daran 
gewöhnen müssen, wie es jetzt ist. Diese Art 
Trauer richtet sich in die Zukunft und wir spre-
chen von der vorwegnehmenden Trauer. Wir 
wittern etwas Bedrohliches.

Trauer wird als ein unangenehmes Gefühl 
erlebt, welches wir möglichst schnell wieder 
loswerden wollen. Wir verdrängen oder ig-
norieren es. Geschieht die Verdrängung über 
einen längeren Zeitraum und potenziert sich 
verdrängte Trauer, besteht die Gefahr, an einer 
Depression zu erkranken. Man könnte sagen, 
dass Trauern die Vorbeugung vor einer De-
pression darstellt. Die Trauerbegleiterin Chris 
Paul sagt dazu: “Trauern ist die Lösung, nicht 
das Problem“. 

Nehmen wir die Welle an, die uns da überrollt 
hat, halten wir inne und stellen uns unserer 
Trauer, bietet sie die Chance, dass wir uns sel-
ber ein Stück begegnen, dass wir Zeit haben 
inne zu halten, dass wir spüren, was und wer 
uns wirklich wichtig ist. Akzeptieren Sie Ihre 
Trauer als einen Teil von Ihnen in der Gewiss-
heit, dass sich die Welle, wenn sie ihren Gipfel 
erreicht hat, wieder abflacht und sich zurück-
zieht. 

Tanja Meissner ist 
Trauerbegleiterin 
und hauptamtliche 
Koordinatorin des Am-
bulanten Hospizdiens-
tes Bethanien.
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mit frischen Preisen
Der Frühling kommt…

KlassikerKlassiker
Unsere

Aspirin 500 mg 20 St.  7,38 € 5,10 € -31%

Thomapyrin CLASSIC 20 St.  7,38 € 4,50 € -39%

Ibu-ratiopharm 400 mg akut 20 St.  6,15 € 2,75 € -55%

Paracetamol-ratiopharm 500 mg 20 St.  2,99 € 1,00 € -67%

Voltaren Schmerzgel 120 g  15,96 € 11,95 € -25%

Voltaren Schmerzgel forte 100 g  19,90 € 14,95 € -25%

Diclo-ratiopharm Schmerzgel 100 g  12,19 € 8,95 € -27%

Magnesium Verla N 200 St.  16,00 € 12,10 € -24%

ASS-ratiopharm 100 mg 100 St.  4,69 € 1,95 € -58%

Bepanthen Augen-u. Nasensalbe 10 g  6,97 € 5,25 € -25%

Bepanthen Wund- u. Heilsalbe 50 g  9,97 € 7,50 € -25%

Talcid KAUTABLETTEN 20 St.  6,97 € 4,95 € -29%

Pantoprazol-ADGC 20mg 14 St.  4,39 € 2,95 € -33%

Nasic Nasenspray 10 ml  7,15 € 4,90 € -31%

Nasic Nasenspray f. Kinder 10 ml  6,25 € 4,20 € -33%

Nasenspray AL 0,1% 10 ml  2,38 € 1,85 € -22%

Nasenspray AL 0,05% 10 ml  1,94 € 1,50 € -23%

Dobendan Direkt 24 St.  10,97 € 8,20 € -25%

vorheriger
Preis

unser
Angebot

%
Rabatt

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers

Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966

apotheke@neumarkt-moers.de

ANZEIGE



Moderne und  
unaufdringliche Architektur
Das Hanns-Dieter-Hüsch-Haus wurde nach einem 
Investorenwettbewerb für das Rathaus und die Bi-
bliothek 2010 eröffnet. Das Gebäude befindet sich 
mit der Eingangsseite an der Wilhelm-Schroeder-
straße und ist flankiert vom Gymnasium Adolfinum 
und vom Berufskolleg. Der Architekt wählte sowohl 
für das Rathaus, als auch für die Bibliothek eine mo-
derne und unaufdringliche Architektur, welche bei 
beiden Gebäuden die direkte Nähe der denkmal-
geschützten Gebäude zulässt, woraus sich eine ar-
chitektonische Symbiose ergibt. Die Bibliothek fügt 
sich mit der Gebäudehöhe und dem Bauvolumen in 
die Umgebung ein. Die Eingangsfassade ist verglast 
und vermittelt somit einen öffentlichen Charakter. 
Die beiden äußeren, schräg verlaufenden Gebäu-
deteile lenken den Besucher zur mittig gelegenen 
zentralen Eingangshalle und demonstrieren Trans-
parenz und Offenheit. Dieses wird noch durch den 
davor gelagerten öffentlichen Platz unterstrichen. 
Durch die Dacheinschnitte im Vordach und in der 
Halle verschmelzen der Innen- und Außenbereich 
und ziehen den Besucher in das Gebäude. Die Nut-

Ihr Bauträger in Moers, Duisburg 
und für den Niederrhein

Für Eigennutzer und Kapitalanleger

Kaufen

Bauen

Vermitteln

Mittelstrasse 4
47441 Moers

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

0 28 41 / 17 07 41
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Torsten Wegner

Dipl.-Ing. Architekt AKNW BdB
WEGNER – Architektur – Büro

zungsbereiche von Bibliothek, Stadtarchiv, vhs und 
Café sind u-förmig um die Halle angeordnet und 
haben einen geschlossenen Charakter. Die an der 
Eingangsseite in diesen Gebäudekörpern befind-
lichen öffentlichen Nutzungen werden durch die 
großzügigen gebogenen Glaselemente hervorge-
hoben und verleihen dem Gebäude eine gewis-
se Leichtigkeit. Die drei verbleibenden Fassaden 
treten hinter der architektonischen Qualität der 
Eingangsfassade leider zurück. Somit entstehen 
Gebäuderückseiten, =die dem Gebäudeensemble 
nicht gerecht werden. Hier sieht man ausschließlich 
auf standardisierte Lochfassaden, welche die Fas-
sadenstruktur der umgebenen Bebauung aufneh-
men zu scheinen und somit den solitären Charakter 
der Bibliothek verschwimmen lassen.

(�(02841) 1720 www.glas-janssen.de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

besuchen Sie unsere

Ausstellung

vom Aufmaß bis zur Montage!

GLÄSERNE DUSCHWELT

WELLNESS PUR

MASSGESCHNEIDERT
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INTERVIEW  Der Bürgerfunk von Radio K.W. feierte im Mai 30-jähriges 
Bestehen. Christel Kreischer und Lukas Hollenberg arbeiten ehren-
amtlich seit vielen Jahren im Moerser Bürgerfunkstudio. Im MM-
Interview berichten sie über ihre Erfahrungen als Bürgerreporter.

„Radio ist Kino im Kopf“

Christel Kreischer und Lukas Hollenberg vor dem Eingang des Bürgerfunkstudios auf der Asberger Straße.

Frau Kreischer, was macht den Bürgerfunk 
aus? Inwiefern unterscheidet sich dieser vom 
kommerziellen Radio?
Kreischer: Wir haben 48 Minuten Sendezeit. In 
dieser Zeit können wir ausführlich ein Thema 
anpacken und von allen möglichen Seiten 
beleuchten. Radio K.W. hat diese Möglichkeit 
nicht aufgrund der Programmstruktur. Wenn 
hier etwa ein Künstler auftritt, hat dieser bei 
uns 48 Minuten Sendezeit einschließlich seiner 
Musik, die er mitbringt. Das ist ein Pfund, mit 
dem wir wuchern können. Bei uns ist auch der 
Wortanteil größer. Schön ist es, wenn man zu 

einem Thema einen passenden Musiktitel fin-
det. Das macht die Sache runder.

Wer sind die Macher des Bürgerfunks in 
Moers? Welche Hintergründe haben sie?
Kreischer: Das sind Menschen unterschiedlichs-
ter Couleur, auch von Berufs wegen. Wenn ich 
an Konrad Göke denke, der in der Moerser Sze-
ne unheimlich bekannt ist im künstlerischen 
Bereich. Einmal im Monat macht er einen Kul-
turreport. Lukas Hollenberg, unser Jüngster 
ist Fachangestellter. Ich bin von Hause aus 
Beamtin. Wir haben einen ehemaligen Versi-
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cherungsvertreter, wir haben aber auch den 
Leiter der Bücherei-Zweigstelle in Repelen, der 
ab und zu eine Sendung macht. Wir haben in 
Moers einen Kern von etwa sieben Personen, 
die das Programm bestreiten. Alle anderen 
machen Sendungen je nachdem, wie sie Zeit 
haben. Wir sind ein Stamm von rund 15 Leuten.

Sie sind seit Beginn an dabei. Wie waren die 
Anfänge?
Kreischer: Am Anfang wusste man ja gar nicht, 
wie eine Radiosendung gemacht wird. Von Ra-
dio K.W. gab es daher Fortbildungsangebote. Es 
wurde für die ersten Jahre mit Maria von Wedel 
extra eine Koordinatorin eingestellt, die den 
Bürgerfunk nach vorne bringen sollte. Unser 
Bürgerfunk in Moers war immer als Vorzeige-
modell bekannt, weil wir eine Struktur hatten. 
Der Bürgerfunk wurde den Volkshochschulen 
angegliedert, weil diese einen Bildungsauftrag 
haben und Bürgerfunk auch Medienkompe-
tenzvermittlung beinhaltet. Und so hat man sich 
im Kreis Wesel mit mehreren Volkshochschulen 
zusammengeschlossen. Zuerst in Moers, dann 
in Wesel, in Neukirchen-Vluyn, Kamp-Lintfort, 
Voerde, Dinslaken und in Rheinberg.

Was ist aus diesen Studios geworden?
Kreischer:  Aktuell gibt’s ein Studio in Wesel, 
Neukirchen-Vluyn, Moers und ein freies, Stu-
dio S. Als die große Novellierung kam im Jahr 
2007 und es keine finanzielle Förderung mehr 
gab, mussten viele Radiowerkstätten in NRW 
ihren Betrieb einstellen. Wir waren bei der vhs 
in Moers und Kamp-Lintfort so gut aufgestellt, 
dass zumindest die Räumlichkeiten gestellt wa-
ren und wir auch technisch aufrüsten konnten.

Was hat sich seit den Anfängen beim Bürger-
funk verändert?
Kreischer: Am Anfang gab es so viele Leute, die 
Radio machen wollten, dass sehr schnell so-
wohl die Kapazitäten des Sendevolumens als 
auch die des Studios ausgeschöpft waren. In 
den 30 Jahren ist es immer weniger geworden.

Lukas, wie bist du zum Bürgerfunk gekom-
men?
Hollenberg: Ich war immer an der Konsole und 
habe Fifa gespielt. Dabei habe ich die Spiele 

selber kommentiert. Mein Vater machte mich 
dann auf den Bürgerfunk aufmerksam und ich 
habe eine Bewerbung rausgeschickt. Am 28. 
Juni 2011 hatte ich meinen ersten Tag und ich 
war Feuer und Flamme. Ich habe mittlerweile 
über 160 Sendungen gemacht und bin jetzt 
im Jubiläumsjahr. Ich mache das jetzt bald seit 
zehn Jahren.

Wie entsteht ein Radiobeitrag beim Bürger-
funk?
Hollenberg: Wir überlegen uns erst einmal ein 
Thema. Es kann ein Event sein wie etwa das 
Scherpenberger Wappenfest. Am Anfang re-
cherchieren wir. Was ist das für ein Fest? Wann 
ist es gegründet worden? Dann gehen wir 
mit einem Grundstock an Informationen raus 
und produzieren Beiträge zusammen. Danach 
kommen wir ins Studio, schneiden die Beiträ-
ge sauber und gucken, wo Musik dazwischen 
passt oder wo wir noch eine Zwischenmode-
ration sprechen müssen. Eine An- und Abmo-
deration kommt natürlich auch dazu. Für eine 
größere Sendung muss man zwischen 10 und 
14 Stunden einplanen.

Welche Rückmeldungen erhaltet Ihr zu den 
Sendungen?
Hollenberg: Wir haben mit einer Sendung vor 
ein paar Monaten einen relativ weiten Wurf 
gelandet. Wir haben eine Sendung gemacht 
zum Thema Whisky-Tasting. Diese Sendung ist 

Christel Kreischer und 
Lukas Hollenberg vom 
Bürgerfunk Moers im 
Gespräch mit David 
Weierstahl
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Hotel/Restaurant Schwarzer Adler 
Düsseldorfer Str. 309, 47447 Moers

Vortrag über:
Hunde- und Katzengesundheit stärken

- Verletzungen, Arthrose und Immunsystem -
 

Mittwoch, 17.06.2020 um 19.30 Uhr

Eine Veranstaltung vom
Naturheilkundeverein
Niederrhein e.V.  

Tina Wassing, praktische Tierärztin (Ahaus)

TITELTHEMA

bei NRWision in den nordrhein-westfälischen 
Charts auf Platz acht gelandet.

Kreischer: NRWision ist eine Bürgermedien-
plattform. Unsere Sendungen sind dort des 
Öfteren als Tipp der Woche angepriesen.

Wonach wählt ihr Themen aus?
Kreischer: Wir treffen uns alle 14 Tage im Studio 
als Radiowerkstatt. Uns fallen immer Themen 
auf oder es werden Themen an uns herange-
tragen. Es gibt Leute, die gewisse Schwerpunk-
te haben. Ich mache gerne Reportagen, weil 
ich sage, Radio ist Kino im Kopf. Den Leuten 
das zu vermitteln, macht mir unheimlichen 
Spaß. Andere machen gerne Interviews. Lukas 
und ich machen etwa einmal im Monat ein 
Moers-Magazin. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
Radfahren. Ich bin im Moerser Radsportclub 
und mache seit über zehn Jahren einmal im 
Monat ein Fahrradmagazin, das FFF-Magazin. 
Fahrrad, Freizeit, Fitness.

Lukas, für welche Themen interes-
sierst du dich?
Hollenberg: Hauptsächlich für 
Sport. Ich stelle gerne Vereine vor. 
Ich bin einmal im Jahr bei der Moer-
ser Sportgala und stelle die besten 
Sportlerinnen und Sportler unserer 
Stadt vor. Ich habe schon Beiträge 
gemacht über Fechten, Boxen, Fuß-
ball, Volleyball und Tennis. Beim 
Volleyball bin ich Hallensprecher in 
der Bundesliga beim Moerser SC. 
Ich mache sehr viel Kultur und Be-
richte über Schulen. Moerser Stadt-

führungen habe ich schon begleitet und zum 
Thema Gesundheit war ich unterwegs.

Wie funktioniert der Austausch mit Radio 
K.W.? Gibt es Vorgaben?
Kreischer: Wir sind frei, in dem was wir machen 
können. Und das ist ja auch das Schöne, dass 
wir freie Themenwahl haben und auch freie 
Musikwahl.

Welche Promis hatten Sie bereits vor dem 
Mikrofon?
Kreischer: Wolfgang Petry zum Beispiel. In den 
90er Jahren wurde auf der Kirschenallee das 
alte Skala-Kino zu einer Diskothek umfunktio-
niert und der damalige Besitzer Jürgen Kratky 
hat viele Künstler von Rang und Namen nach 
Moers geholt. Andreas Martin, Wolfgang Pet-
ry, Andy Borg, alle möglichen Leute. Ich durfte 
dort Interviews führen. Jürgen Drews war auch 
da. Unten im Keller war eine Garderobe, wo ein 
riesiges Plakat hing, auf dem eine vollbusige 

So geht Radio: Christel 
Kreischer erklärt, wie 
eine Sendung beim 
Bürgerfunk entsteht.
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Kauf in Moers!
Kauf vor Ort!

#MitDemBesserenTeam
#UnserMoersKannMehr

MOERS

Eine Aktion der CDU Moers www.cdu-moers.de
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Dame abgebildet war. Ich lehnte vor diesem 
Plakat, hatte bereits mein Mikro an und Jürgen 
Drews kam rein. Ich wollte gerade meine ers-
te Frage stellen, da sagte er: „Hat die ein paar 
Brüste.“ So fing mein Interview mit Jürgen 
Drews an. (lacht)

Gab es noch andere Momente, an die Sie sich 
gerne erinnern?
Kreischer: Ein Bekannter, der Lehrer am Gym-
nasium Filder Benden war, hatte die Idee, im 
Rahmen eines Literaturkurses mit Schülerinnen 
und Schülern Radio zu machen. Anfangs wa-
ren es etwa zehn Schüler. Das hatte sich dann 
rumgesprochen und plötzlich hatte ich dort 30 
Leute sitzen. Dann haben die ihre Sendungen 
gemacht und da sind tolle Sachen bei heraus-
gekommen. Sie haben eine Sendung über Kon-
dome gemacht, sind in einen Sexshop gegan-
gen, haben einen katholischen Priester gefragt 
und auch teilweise ihre Lehrer und Mitschüler. 

Als ich den Titel gehört hatte, war ich zunächst 
skeptisch. Es war dann aber eine klasse Sen-
dung, daran erinnere ich mich gerne.

Woran erinnern Sie sich noch gerne zurück?
Wenn ich so zurückblicke in die 90er Jahre, ist 

Christel Kreischer
Christel Kreischer ist 70 Jahre alt 
und lebt in Moers. Die Beam-
tin hat bei der Telekom eine 
Ausbildung in der Telegrafie 
absolviert und war später in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
beruflich tätig. Seit Gründung 
des Bürgerfunks vor rund 30 
Jahren ist sie für diesen ehren-
amtlich tätig.
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in Moers kulturell eine ganze Menge passiert. 
Es gab einen Privatmann, Heinz Pieper, der 
damals Veranstaltungen in der Eissporthalle 
durchgeführt hatte. Es fing an mit Country in 
den Mai. Die ganze Country-Szene hatte sich in 
Moers versammelt. Radio K.W. hatte eine Live-
Übertragung gemacht vom Country-Festival. 
Wenn ich dort hingegangen bin, hatte ich 
immer meine Fransenweste oder meine Fran-
senjacke, Jeans und Cowboystiefel an. „Wie 
du kommst gegangen, so wirst du auch emp-
fangen“, hat meine Mutter immer gesagt. Ich 
hätte wahrscheinlich keine O-Töne von den 
Truckern bekommen, wenn ich mit dem klei-
nen Schwarzen angekommen wäre. Die hätten 
mich nicht ernst genommen. So war ich aber 
eine von ihnen und habe tolle Gespräche ge-
führt.

Lukas, hast du eine Kuriosität in deiner Zeit 
beim Bürgerfunk erlebt, an die du dich sofort 
erinnerst?
Hollenberg: Mir fällt sofort das erste Interview 
mit Manni Breuckmann ein. Wir waren auf dem 
Fest 100 Jahre Steinkohle in Kamp-Lintfort auf 
dem Bergwerk West. Er war dort Moderator 
und ich dachte, es wäre schön, wenn ich ihn 
vor das Mikro kriegen könnte. Irgendwann 
sind wir ins Zelt gegangen und er kam nach 
draußen. Christel sagte zu mir: „Jetzt geh raus 
und frag den mal.“

Christel: Er hat sich nicht getraut. Ich habe ihn 
dann quasi geschubst, er hat sich dann ein Herz 
gefasst und Manni Breuckmann angesprochen.

Hollenberg: Genau. Heute lege ich diese 
Schüchternheit nicht mehr an den Tag. Der 
Bürgerfunk hat aus mir mit meiner anfängli-
che Kopf-nach-unten-Haltung einen selbstbe-
wusst auftretenden jungen Mann gemacht.

Welche Rolle spielen Fort- und Weiterbildun-
gen?
Kreischer: In den Anfängen des Bürgerfunks 
gab es Fortbildungsangebote. Wir haben dann 
selber über den damaligen Förderverein Radio 
K.W. Referenten gebucht, die uns weiterentwi-
ckelt haben. Als diese Förderung von der Lan-
desmedienanstalt eingestellt wurde, musste 
der Förderverein aufgelöst werden. Später 
bot die Landesmedienanstalt Webinare an, an 
denen wir teilgenommen haben. In der Ver-
gangenheit gab es jede Menge Angebote im 
Rahmen der Qualitätsoffensive. Die Hörfunk-
akademie hat auch viele Angebote gemacht 
wie etwa Wochenendseminare. Ich habe alles, 
was möglich war, genutzt, weil ich mich wei-
terentwickeln wollte.

Welche Inhalte werden dort vermittelt?
Kreischer: Zum Beispiel das Schreiben fürs Hö-
ren. Das Auge kann einen Text nochmal nach-
lesen, wenn ich etwas nicht verstanden habe. 
Wenn ich im Radio etwas gehört habe und ich 
es nicht verstanden habe, kann ich es nicht 
mehr zurückholen. Also muss man Texte an-
ders schreiben.

Hollenberg: Wir hatten auch mal Sprechunter-
richt bei einer Logopädin und wir besuchen 

seit vier Jahren einen Kurs zur Tech-
nikkunde an der Heinrich-Heine-
Universität in Düsseldorf. Bei diesen 
Kursen tauscht man sich auch lan-
desweit in NRW mit Bürgerfunkern 
aus.

Ihr opfert sehr viel Freizeit für diese 
ehrenamtliche Tätigkeit. Warum?
Hollenberg: Ich hole mir hier positi-
ve Energie, weil es mir wirklich Spaß 
macht. „Radio macht süchtig!“, sag 
ich einfach mal mit einem ganz di-
cken Ausrufezeichen. Das ist mein 
Ding, das ist meine Materie.

Lukas Hollenberg
Lukas Hollenberg ist 25 Jahre alt und lebt 
in Moers. Nach seinem Wirtschaftsfach-
abitur absolvierte er ein freiwilliges sozia-
les Jahr bei der Caritas. Seine Ausbildung 
zum Kaufmann im Gesundheitswesen hat 
er bei der Knappschaft absolviert und ar-
beitet dort heute in der Beratung. Lukas 
Hollenberg ist seit 10 Jahren ehrenamt-
lich für den Bürgerfunk tätig.
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Kreischer: Man muss sich selber ein bisschen 
Glück machen und Bürgerfunk macht glück-
lich. Damit meine ich auch, was man alles 
erlebt beim Bürgerfunk. Man muss sich mit 
Themen auseinandersetzen, mit denen man 
vorher vielleicht überhaupt nichts zu tun hat-
te. Das erweitert den eigenen Horizont und ich 
bleibe dadurch geistig fit.

Was muss ein guter Bürgerfunker mitbrin-
gen?
Kreischer: Man muss eine gesunde Neugier 
mitbringen. Wir sind Mittler zwischen den Hö-
rern und demjenigen, der etwas zu sagen hat. 
Wir stellen die Fragen anstelle der Hörer und 
versuchen Themen zu transportieren, über die 
der Zuhörer sonst nichts erfahren würde.

Vielen Dank für das Gespräch.

Bürgerfunk Kreis Wesel
Der Bürgerfunk Kreis Wesel überträgt sein 
Programm werktäglich zwischen 20 Uhr 
und 21 Uhr sowie sonn- u. feiertags zwi-
schen 19.04 Uhr und 20 Uhr auf Radio K.W. 
Das Programm wird von Ehrenamtlichen 
in Bürgerfunkstudios in verschiedenen 

Städten des Kreises gestaltet und produziert. Das Moer-
ser Studio und die „Servicestelle Bürgerfunk“ befinden 
sich seit diesem Jahr auf der Asberger Straße 195. Der 
Bürgerfunk von Radio K.W. kann auf den Frequenzen 
UKW 91,7 oder 107,6 oder zeitgleich im Web-Radio 
unter www.radiokw.de empfangen werden.
 02841/536015
E-Mail: info@buergerfunk-radiokw.de
www.buergerfunk-radiokw.de

Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.
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WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Neben vorgeschriebenen Desinfektionsmaßnah-
men für Patienten, arbeiten wir mit Mundschutz 
nach OP-Standard oder FFP2-Masken, die Ihre 
Sicherheit gewährleisten. Auf diese Weise sind im 
Zahnzentrum Moers alle Behandlungsformen mög-
lich und wir können vollumfänglich für Sie da sein.

Wie gewohnt sind wir zu unseren durchgehenden 
Öffnungszeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass wir als Moerser Zahnklinik nach höchsten hygienischen Standards 
arbeiten und vom TÜV zertifi ziert wurden?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI



POLITIK  Im dritten Teil unserer Politikserie geht es um die Themen Si-
cherheit und Ordnung. Dazu haben uns Mitglieder der Moerser FDP, 
CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen, die Grafschafter sowie die Freie 
Bürgerliste Moers ihre wichtigsten Positionen und Ziele verraten.

Sicherheit und Ordnung: 
Das wollen die Parteien

Die Polizei sorgt für die Sicherheit von Bürgerinnen und Bürgern in einer Stadt.

Bei der Kommunalwahl im September 
werden unter anderem die Mitglieder 
des Moerser Stadtrates gewählt. Sie sol-

len während der kommenden Legislaturperio-
de die Interessen der Wählerinnen und Wähler 
im Rat vertreten und in ihrem Sinne politisch 
handeln. In unserer Politikserie wollen wir von 
Parteien sowie Politikern erfahren, für welche 
Positionen und Ziele sie sich in bestimmten 
kommunalpolitischen Themen einsetzen wol-
len. In dieser Ausgabe geht es um die Themen 
Sicherheit und Ordnung. Dazu haben uns für 
ihre jeweiligen Parteien Positionen und Ziele 

genannt: Henrik Stachowicz, Stellvertretender 
Kreisvorsitzender der JuLis Kreis Wesel und 
Rita Schmitz, Beisitzerin der Moerser FDP, Claus 
Peter Küster von der Wählergemeinschaft die 
Grafschafter, Dr. Jan Fallack, Vorsitzender des 
CDU-Ortsverbandes Moers sowie Lukas Klaff-
ki, Beisitzer im CDU-Ortsverband, Harald Hüs-
kes, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
der Moerser SPD und Lisa Neuhausmann von 
den Moerser Jusos, Ratsmitglied Christopher 
Schmidtke und Philipp Küpperbusch von den 
Moerser Grünen sowie Heinz Dams, Sachkun-
diger Bürger der Freien Bürgerliste Moers.
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Zur kommunalen Daseinsvorsorge gehört 
auch die Gewährleistung von Sicherheit und 
Ordnung. Wir Sozialdemokrat*innen wissen, 
eine gute Familien- und Sozialpolitik ist die 
beste Kriminalprävention. Prävention steht vor 
Repression. Wir nutzen unsere kommunalen 
Einrichtungen wie das Ordnungsamt, 
um dies zu gewährleisten. Wir wollen in 
enger Abstimmung zwischen Stadtver-
waltung und ENNI AöR eine Organisa-
tions- und Prozessoptimierung verwaltungsin-
terner Abläufe einschließlich der Schnittstellen 
zwischen der Stadtverwaltung und weiteren 
städtischen Töchtern, um auch insgesamt zu 
einer verbesserten, effizienteren Überwa-
chung des öffentlichen Raums zu kommen.

Daher werden wir:
•	 eine intelligente Beleuchtung im öffentli-

chen Raum installieren: nachts sollen die 
Straßenlaternen Licht spenden, wenn sie 
gebraucht werden.

•	 die Kontrollen durch das Ordnungsamt ver-
stärken.

•	 ein Konzept mit allen Akteuren (Verkehrs-
dienst, Ordnungsamt, ENNI, Kreis Wesel, Po-
lizei) erstellen, um Synergien zu gewinnen.

•	 die Anzahl der Wettbüros auf der Homber-
ger Straße und in Meerbeck reduzieren.

•	 ein Konzept gegen wilden Müll im Stadtge-
biet entwickeln.

•	 Müllsünder mit allem Nachdruck zur Verant-
wortung ziehen. Wir Sozialdemokrat*innen 
wissen, eine gute Familien- und Sozialpolitik 
ist die beste Kriminalprävention.

„Wir Sozialdemokrat*innen wissen, eine gute Famili-
en- und Sozialpolitik ist die beste Kriminalprävention.“

HARALD HÜSKES UND  
LISA NEUHAUSMANN

Im Schulterschluss mit der Bürgerschaft ist es 
der CDU an einigen Stellen gelungen, trotz der 
Blockade der Ratsmehrheit, die Sauberkeit zu 
verbessern, beispielsweise durch eine Testpha-
se für „Parkverbote an Kehrtagen“ oder durch 

unseren Vorschlag, einen „Kümmerer gegen 
wilden Müll“ zu installieren. Für eine Umstel-
lung auf moderne Straßenbeleuchtung statt 
Nachtabschaltung stand durchgängig und ver-
lässlich die CDU mit Bürgermeister Christoph 

Fleischhauer. Unser Ziel bleibt: „Licht an!“ Die 
CDU will wildes Grillen unterbinden und lega-
les Grillen gebührenpflichtig machen, um Ge-
bührengerechtigkeit durch das Verursacher-
prinzip zu erreichen. Die dringend notwendige 
und von der CDU beantragte Personalaufsto-
ckung im Ordnungsbereich verhindert die 
Ratsmehrheit. Schauen Sie sich bitte neben 
den Taten und Initiativen der Vergangenheit 
auch an, welche Partei Ihnen ein vielfältiges, 
funktionierendes Team anbietet, indem bei-

spielsweise Menschen als Referenten 
im Innenministerium, beim Städte- und 
Gemeindebund oder als Polizeibeam-
te beruflich oder im Ehrenamt bei der 
Freiwilligen Feuerwehr oder in anderen 
Organisationen tätig sind. Zudem würde 

es der Sicherheit in Moers und dem gesamten 
Kreis Wesel helfen, wenn zum nächsten Land-
rat und damit Chef der Kreispolizeibehörde, 
unser Moerser CDU-Fraktionsvorsitzender 
Ingo Brohl gewählt würde.

„Moers, in Ordnung!“ heißt, wenn endlich Sauberkeit 
und Sicherheit sowie die Regeldurchsetzung durch 
mehr Ordnungspersonal höhere Priorität bekommen - 
dies gibt es nur mit der CDU!“

LUKAS KLAFFKI UND  
DR. JAN FALLACK
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Wir Grafschafter legen großen Wert darauf, 
die differenzierten Bedürfnisse und die damit 
verbundenen Forderungen der Bürgerschaft 
nach Aufrechter-
haltung und zur 
weiteren Verbes-
serung von Sicher-
heit und Ordnung 
auf allen Ebenen 
zu berücksichti-
gen. Denn ein sicheres und sauberes Lebens-
umfeld, ist mit ein wichtiger Garant für ein 
friedliches Miteinander und weiteren Zuzug in 
unsere schöne Stadt.

Präventionsmaßnahmen gewährleisten dies:
•	 gemeinsame nächtliche Streife der städti-

schen Ordnungsbehörden mit der Polizei.

•	 Videoüberwachung neuralgischer Stellen.
•	 Investitionen in Vorbeugung und Nachbe-

treuung wie z. B. aufsuchende Sozialarbeit 
und Präventionsprojekte in Vereinen und 
Schulen:

Dazu gehört der Kampf gegen Drogen, körper-
liche und psychische Gewalt sowie aller Arten 
von Mobbing, insbesondere via sozialer Medien. 
Wir drängen auf die Koordinierung von Gegen-

maßnahmen unter 
Einbeziehung von 
Betroffenen, Erzie-
hungsberechtig-
ten, Lehrpersonal, 
Psychologen, Po-
lizei und weiteren 

Fachleuten. Zur weiteren Verbesserung des 
Stadtbildes setzen wir uns ein für die stadt-
weite Aufstellung von mehr Papierkörben und 
Aschenbechern sowie häufigere Leerungen. Öf-
fentliche Toiletten sind vermehrt bereit zu stel-
len, z. B. auch über die Initiative „Nette Toilette“. 
Das Aufstellen von Hundebeutel-Spendern im 
gesamten Stadtgebiet ist fortzusetzen.

„Wir Grafschafter machen uns dafür stark, das Moerser 
Leitbild 2030 mit der Bürgerschaft zu entwickeln, 
auch unter Berücksichtigung der Anforderungen zu 
„Sicherheit und Ordnung.“

CLAUS PETER KÜSTER

daher für verstärkte Kontrollen und vermehr-
tes Patrouillieren der Polizei – auch mit dem 
Ordnungsamt – besonders an den genann-
ten Orten ein. Ordnung und Sauberkeit sind 
wesentlich für ein angenehmes Stadtbild. Die 
Probleme von erhöhter Vermüllung wollen wir 
durch zahlreichere, größere Mülleimer sowie 
mehr bedarfsorientierte Leerungen und höhe-
re Strafen für Müllsünder bekämpfen. Darüber 

hinaus benötigen 
Brandschutz und 
R e t t u n g s d i e n s t 
gute Ausstattung 
mit moderner 

Technologie und zielgenaue Vernetzungen. 
Für unsere Feuerwehr, die täglich für unse-
re Sicherheit arbeitet, streben wir eine tiefe 
Verzahnung der Freiwilligen- und der Berufs-
feuerwehr an und möchten eine enge Zusam-
menarbeit unterstützend begleiten. Sicherheit 
schafft Vertrauen und Vertrauen macht frei.

„Freiheit und Sicherheit sind wie Zwillinge: Oft im 
Konflikt miteinander, ohne den anderen sinnlos. 
Und Ordnung ist das halbe Leben!“ 

In Moers muss sich jeder sicher fühlen kön-
nen. Das gilt auch außerhalb von Heim und 
Arbeitsplatz – tagsüber, nachts, auf jeder Stra-
ße und jedem Platz. 
Deshalb muss auch 
nachts die Straßen-
beleuchtung wie-
der eingeschaltet 
sein. An einigen „Hot-Spots“ wie z. B. Bahnhof, 
Homberger Straße und Königlicher Hof, an 
denen es immer wieder zu Verstößen gegen 
Recht und Gesetz kommt, müssen wir das Ent-
stehen möglicher Angsträume oder rechtsfrei-
er Räume verhindern und ein vertrauensvolles 
Sicherheitsgefühl schaffen. Wir setzen uns 

HENRIK STACHOWICZ  
UND RITA SCHMITZ
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Die Freie Bürgerliste Moers (FBM) versteht 
sich als Interessenvertretung der Bürgergesell-
schaft in Moers ohne Anbindung an eine der 
etablierten Parteien. Ein leidiges Thema ist die 

Entsorgung von Müll im öffentlichen Bereich 
zu Lasten aller Moerser. So wird immer wieder 
im Bereich von Altkleider- und Glas-Containern 
Müll abgelegt, der dort nicht hingehört. Wir 
haben eine sehr gut organisierte Abfallent-

sorgung von ENNI. Daher braucht niemand 
auf Kosten aller Moerser seinen Müll in der Öf-
fentlichkeit zu entsorgen. Die Freie Bürgerliste 
Moers unterstützt das Grillen im Freizeitpark. 
Dieses gilt nur für die ausgewiesenen Grillbe-
reiche und ohne wildes Parken. Wer diese Re-
geln missachtet, muss entsprechend empfind-
liche Bußgelder erhalten. Das Radfahren durch 
den Freizeitpark wird von den Freien Bürgern 
toleriert. Dies ist unter anderem auch eine Er-

leichterung für Schüler aus Hülsdonk, um 
Schulen gefahrlos zu erreichen. Wir wollen 
keine Kampfradler! Alle Moerser sollen sich 
zu Hause und in der Öffentlichkeit wohl 
und sicher fühlen, Angsträume gilt es zu 
erfassen und umzugestalten. Dabei kann 
moderne Lichttechnik als Sicherheitsfaktor 

angewendet werden. Rechtsfreie Räume darf 
es nicht geben. Der mangelnde Respekt ge-
genüber uniformierten Gesellschaftsvertretern 
wird von uns schärfstens missbilligt und gehört 
konsequent verfolgt.

„Die Freie Bürgerliste Moers arbeitet dafür, dass 
Freiheit und Sicherheit der Moerser in einer 
demokratisch-weltoffenen Gesellschaft ohne Diskri-
minierungen gewährleistet werden.“

HEINZ DAMS

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

* in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-gesellschaft

Unsere neue Adresse in Moers

Alexander-Bell-Straße 8 
47445 Moers 
Telefon (02841) 99 99 20

info@weitz-partner.de
www.weitz-partner.de

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner
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Nicht erst die Coronakrise zeigt uns, wie hoch 
unser persönliches Bedürfnis nach Sicherheit 
ist. Sicherheit ist für die meisten Menschen ein 
Grundbedür fnis. 
Moers ist eine si-
chere Stadt. Wir 
leben hier so si-
cher wie schon 
lange nicht mehr. 
Kriminalitätsstatistiken belegen das.  Trotzdem 
wird der Ruf nach mehr Polizei und härteren 
Strafen von verschiedenen Seiten lauter. Wir 
verfolgen dagegen einen präventiven Ansatz. 
Die Grünen in Moers setzten sich dafür ein, 
dass eine Arbeitsstelle gegen Diskriminierung, 

Rechtsextremismus, Antisemitismus und Ho-
mophobie eingerichtet wird. Diese soll nicht 
nur mit bildungspolitischen Angeboten Straf-
taten im Vorfeld verhindern, sondern auch als 
Ansprechpartner und Unterstützung für Opfer 
von so genannten „Hassverbrechen“ fungieren. 
Außerdem fordern wir eine städtische Taskforce 
zur Krisenbewältigung. Die Coronakrise hat 

uns gezeigt, wie 
wichtig ein struk-
turiertes Vorge-
hen von Verwal-
tung, Politik und 
Fachberater*Innen 

von vorneherein gewesen wäre. Wichtig ist 
uns die Ausstattung und Förderung der Moer-
ser Feuerwehr, des THW, des DRK und weiterer 
Hilfsorganisationen. Sie sind Stützpfeiler der 
Gesellschaft. Dieses ehrenamtliche Engage-
ment möchten wir besonders fördern.

„Wichtig sind Ausstattung und Förderung der Moerser 
Feuerwehr, des THW, des DRK und weiterer Hilfsor-
ganisationen. Diese sind Stützpfeiler der Gesellschaft.“

PHILIPP KÜPPERBUSCH UND  
CHRISTOPHER SCHMIDTKE 

#setpointmedien
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort
www.setpoint-medien.de

#setpointmedien#setpointmedien
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Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de
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Was tun gegen illegale Müllentsorgung, 
Diskriminierung, Wildgrillen im Park und 
Kriminalität in der Stadt? Eine Lösung, die 
immer wieder diskutiert wird, ist die nächt-
liche Straßenbeleuchtung. Fast alle Partei-
en und Wählergemeinschaften möchten 
sich in unterschiedlicher Form für beleuch-
tete Straßen einsetzen. Die SPD, die Graf-
schafter und die FDP wollen die Kontrollen 
durch das Ordnungsamt und die Polizei 
verstärken. Für eine präventive Lösung 
setzen sich die Grünen ein. Sie sorgten mit 
für die Einrichtung einer Arbeitsstelle ge-
gen Diskriminierung, Rechtsextremismus, 
Antisemitismus und Homophobie. Für här-
tere Strafen für Müllsünder sprechen sich 
die SPD und die FDP aus. Letztere Partei 
möchte wie auch die Grafschafter mehr 
Möglichkeiten der Müllentsorgung. Das 
Grillen im Park soll laut der FBM und der 
CDU weiterhin an ausgewiesenen Stellen 
möglich sein, die CDU möchte dies gebüh-
renpflichtig gestalten.

Mehr Licht, mehr Kont-
rollen, mehr Mülleimer

Verstärkte Kontrollen 
sollen für mehr Sicher-
heit sorgen.
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EINFACH LECKER!

OBSTPLANTAGEN  
BLOEMERSHEIM

Niederrheinallee 381 

47506 Neukirchen-Vluyn

 02 84 5 9 59 20

www.bloemersheim.de

NEUKIRCHEN-VLUYN  Jacqueline Huhndorf bewirtschaftet mit ihrem Team 
die Obstplantage rund um Schloss Bloemersheim. Besonders beliebt 
ist die Erdbeersorte Clery.

Knallrot und fruchtig

Sie ist von innen wie von 
außen knallrot, fruchtig im 
Geschmack und trägt den 

Namen Clery. Gemeint ist eine 
Erdbeersorte. Sie wächst und 
gedeiht auf der Obstplantage 
rund um Schloss Bloemersheim 
in Neukirchen-Vluyn. Dort küm-
mert sich Jacqueline Huhndorf 
um die Vermarktung, Orga-
nisation und Planung der an-
gebauten Obstsorten. Für die 
Erdbeere arbeitet die 30-jäh-
rige das ganze Jahr über. Im 
Spätsommer werden die ers-

ten Erdbeeren für das Folgejahr gepflanzt, 
die Haupternte findet immer im Herbst statt. 
Huhndorf und ihr Team führen tägliche Kon-
trollen durch, gehen nach einem strengen 
Düngeplan vor und ernten ausschließlich rei-
fe Früchte, die noch am gleichen Tag an den 
Händler geliefert werden. „Dadurch erreichen 
wir eine hohe Qualität“, sagt sie. Außerdem ge-
deihen die Erdbeeren in den insgesamt zehn 
Tunneln der Obstplantage in einer speziellen 
Erde, die mit Nährstoffen angereichert ist. Der 
Vorteil gegenüber den Freilanderdbeeren, die 
es auch auf der Plantage gibt: Sie besitzen eine 
größere Stabilität und sind länger haltbar. Au-
ßerdem sorgen tausende Hummeln in den 150 

Jacqueline Huhndorf kümmert sich auf der Obstplantage rund um Schloss Bloemersheim auch um die Erdbeeren. Fo
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Meter langen Tunneln für das Bestäuben der 
Blüten. „Es fasziniert mich, wenn ich sehe, was 
aus einer Blüte entsteht“, sagt Huhndorf über 
ihre Arbeit. Die gelernte Restaurantfachfrau rät 
dazu, Erdbeeren nicht ins Wasser zu legen und 
sie nur kurz abzuwaschen, da sie sonst schnell 
matschig werden. Außerdem sollte beim Pflü-
cken immer der Stil an der Erdbeere bleiben. 
Ihr Wissen über den Anbau hat Huhndorf 
von Henriette von der Leyen erworben. „Man 

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Erdbeer-Spargel-Salat für vier 4 Personen

Zutaten:

1 kg grüner Spargel

40 g Pinienkerne (2 gehäufte EL)

4 Frühlingszwiebeln

10 g Basilikum (1/2 Bund)

80 g Rucola (1 Bund)
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500 g Erdbeeren

3 EL weißer Balsamessig

3 EL Orangensaft

1 TL flüssiger Honig

1 TL Dijonsenf

2 EL Olivenöl 

150 g Feta (9 % Fett)

Salz

Pfeffer

Zubereitung:
Spargel waschen, holzige Enden abschneiden, das untere Drittel der 
Stangen schälen. Spargel längs halbieren, in Stücke schneiden und 
in kochendem Salzwasser etwa 5 Minuten garen. Dann kalt abschre-
cken und abtropfen lassen. Inzwischen Pinienkerne in einer Pfanne 
ohne Fett bei mittlerer Hitze anrösten. Frühlingszwiebeln putzen, 
waschen und in Ringe schneiden. Basilikum und Rucola waschen, tro-
cken schütteln. Basilikumblätter abzupfen, einige zum Garnieren bei-
seitelegen, den Rest in Streifen schneiden. Rucola ganz lassen. Erdbeeren 
putzen, waschen und in Stücke schneiden. Essig mit Orangensaft, Honig, Senf, 
Salz, Pfeffer und Öl zu einem Dressing verquirlen. Spargel, Pinienkerne, Frühlingszwiebeln, 
Basilikumstreifen und Erdbeeren zugeben, Feta zerbröckeln, dazugeben und alles mischen. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken und mit Rucola und Basilikumblättern anrichten.
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muss mit dem Herzen dabei sein“, sagt sie. Zur 
Hochsaison arbeiten knapp 50 Erntehelfer auf 
der Obstplantage, um Kirschen, Beeren, Äpfel, 
Birnen und Zwetschken zu ernten. Auch das 
Selberpflücken ist rund um Schloss Bloemers-
heim zu bestimmten Zeiten möglich. Die 
Erdbeersorte Clery eignet sich gut 
für einen Erdbeer-Spargel-Salat, 
für den wir ein Rezept heraus-
gefunden haben.

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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v RECHTSTIPP

Krankheitskosten 
nach Unfall sind  
Werbungskosten 
Erleiden Arbeitnehmer auf dem 
Weg zur Arbeit einen Unfall, kön-
nen sie die damit verbundenen 
Krankheitskosten bei der Einkom-
mensteuer absetzen. Vorausset-
zung ist, dass der Steuerzahler die 
Kosten selbst trägt. So lautet ein 
neues Urteil des Bundesfinanzhofs 
(BFH), auf das der Bund der Steuer-
zahler hinweist. Im Streitfall erlitt 
eine Frau auf dem Weg zur Arbeit 
bei einem Verkehrsunfall erhebli-
che Verletzungen. Sie musste sich 
einer Nasenoperation unterziehen 
und mehrere Tage im Krankenhaus 
bleiben. Die entstandenen Kosten 
machte die Arbeitnehmerin in ih-
rer Einkommensteuererklärung als 
Werbungskosten bei ihren Einkünf-
ten aus nichtselbstständiger Arbeit 
geltend. Finanzamt und Finanz-
gericht ließen den Werbungskos-
tenabzug allerdings nicht zu. Nach 
ihrer Auffassung seien diese Kos-
ten bereits durch die Entfernungs-
pauschale (sog. Pendlerpauschale) 
abgegolten. Der Bundesfinanzhof 
sah dies anders und gab der Arbeit-
nehmerin Recht. Durch die Entfer-
nungspauschale sind grundsätzlich 
sämtliche fahrzeug- und wegstre-
ckenbezogenen Aufwendungen 
abgedeckt. Dies gelte auch für Un-
fallkosten, soweit es sich um echte 
Wegekosten handele, wie beispiel-
weise Reparaturkosten für einen 
Schaden am Auto. 

Fake-Mails zur Corona-Soforthilfe
Mit zielgerichteten Mails an Firmen versuchen Betrüger Da-
ten abzugreifen und sich angeblich unberechtigt ausgezahlte 
Corona-Soforthilfen überweisen zu lassen. Vor dieser Betrugs-
masche warnt derzeit das Landeskriminalamt NRW (LKA NRW). 
Eine in der Betrugsmail angefügte Belehrung über mögliche 
Falschangaben des Antragstellers mit entsprechender Straf-
androhung soll dabei Druck auf Antragsteller erzeugen. Die 
dort genutzte Mail-Adresse corona-zuschuss@nrw.de.com 
ist ein Fake. Das beigefügte Schreiben stammt nicht von der 

Landesregierung NRW. Die von Firmen angegebenen Daten 
könnten dazu genutzt werden, den von der Landesregierung 
NRW eingeführten Sicherheits-Check zu umgehen. Nach den 
ersten Betrugsversuchen bewilligt das Land nur noch Anträge 
mit Kontonummern, die auch bei den Finanzbehörden hin-
terlegt sind. Das LKA empfiehlt, keine Daten an diese falsche 
Mail-Adresse zu senden und keine Gelder auf dort angegebe-
ne Kontoverbindungen zu überweisen. Außerdem sollte nicht 
auf diese Mails geantwortet und keine Dateianhänge geöffnet 
werden. Für Soforthilfe-Anträge in Nordrhein-Westfalen sollte 
ausschließlich der Internetauftritt der Landesregierung NRW 
genutzt werden: www.soforthilfe-corona.nrw.de. 

Falle des M
onats!
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Eigentümer musste 
gefährliche Insekten 
beseitigen
Wenn ein Grundstück von den Raupen des 
Eichenprozessionsspinners befallen wird, sieht 
das beängstigend und bedrohlich aus. Tausen-
de der Tiere siedeln sich in solchen Fällen auf 
Bäumen oder Hauswänden an. Nachdem die 
Verbreitung der Insekten verhindert werden 
soll, müssen solche sogenannte Gespinstnester 
wegen der damit verbundenen Gesundheits-
gefahr für Anwohner und Passanten tunlichst 
entfernt werden. Die Brennhaare der Raupen 
können bei Kontakt zu Ausschlägen, Husten 
und sogar zu Asthma führen. Die Behörden können nach Information des Infodienstes Recht und Steuern der 
LBS den Eigentümer des Anwesens zur Beseitigung der Nester durch eine Fachfirma verpflichten – zumindest 
dann, wenn eine Absperrung des betroffenen Baumes nicht möglich ist. Die Ausgaben dafür muss der Grund-
stücksbesitzer selbst tragen und kann sie nicht der öffentlichen Hand in Rechnung stellen.
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Das Moers-Quiz

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 35.

Eine Verkehrswarnung im Radio: „Achtung, auf der A8 Rich-
tung München stehen drei Radler auf dem Standstreifen.“ 
Mein erster Gedanke: „Welcher Depp lässt denn sein Bier auf 
dem Standstreifen stehen?“

Meine Frau will mit mir über mein kindisches Verhalten 
reden. – Tja, aber ohne das Geheimwort kommt sie nicht in 
meine Kissenburg.

Bei der mündlichen Prüfung begrüßt der Professor den 
Studenten: „Kennen wir uns nicht?“ Darauf der Student: “Ja, 
beim letzten mal bin ich durchgefallen, und heute wieder-
hole ich die Prüfung.“ „Aha, was wer denn beim letzten Mal 
meine erste Frage?“, will der Professor wissen. Darauf der 
Student: „Kennen wir uns nicht?“

1. Welchem Sender gehört der 
Bürgerfunk Moers an?
A	 Radio NRW
B	 WDR
C	 Radio K.W.
D	 Deutsche Welle

2. Was ist nicht im Hanns-Dieter-
Hüsch-Bildungszentrum angesie-
delt?
A	 Bibliothek
B	 Stadtarchiv
C	 Volkshochschule
D	 Bürgerservice

3. Welche Stadt ist keine Partner-
stadt von Moers?
A	 Edremit, Türkei
B	 Stazzema, Italien
C	 La Trinidad, Nicaragua
D	 Ramla, Israel

4. Zum wievielten Mal findet das 
Moers Festival statt?

A	 zum 39. Mal 
B	 zum 49. mal
C	 zum 50. Mal
D	 zum 60. Mal

Auflösung: 1c, 2d, 3a, 4b

WITZE DES MONATS

UNTERHALTUNG



Tipp von Ina Wilmsmann
Ina Wilmsmann arbeitet als Bibliothek-
spädagogin in der Bibliothek Moers und 
ist dort unter anderem für Bilderbücher 
und Kinderveranstaltungen zuständig.

Mörderische 
Spiele (5 Staffeln) 

Eine erfrischende Neuin-
terpretation der Agatha-
Christie-Geschichten! Die 
einzelnen Episoden sind ins 
Frankreich der 50er-Jahre 
versetzt und wirklich flott 
und witzig inszeniert. Man 
erkennt die zugrundelie-
genden Fälle durchaus noch 

– auch wenn die Verfilmungen nicht ganz vorlagenge-
treu sind.

Was die Serie jedoch ausmacht sind für mich die drei 
Hauptdarsteller. Diese könnten nicht unterschiedlicher 
sein, geben aber ein tolles Team ab – wenn auch nicht 
immer ganz freiwillig!

Kommissar Laurence ist arrogant und selbstverliebt 
dabei aber durchaus charmant. Er löst seine Fälle auf 
bedachte Art und ist den Verbrechern meist einen 
Schritt voraus. Falls ihn jedoch sein Spürsinn mal im 
Stich lässt, kann er sich auf die beiden Damen an seiner 
Seite voll und ganz verlassen. Seine schöne Assistentin 
Marlène ist zwar naiv - doch wenn es brenzlig wird, ist 
sie zur Stelle. Und die Journalistin Alice Avril kommt 
dem Kommissar zunächst zwar oft in die Quere, letzt-
lich lösen sie den Fall dann aber doch gemeinsam und 
machen die Verbrecher dingfest.

Fazit: „Mörderische Spiele“ hat für mich alles, was 
eine gute Serie ausmacht! Spannende und zugleich 
amüsante Krimi-Unterhaltung mit hervorragenden 
Darstellern – plus einer klassischen Auflösung am Ende 
eines jeden Kriminalfalls.

Mörderische Spiele, Collection 1-5, auf DVD

MEDIUM DES MONATS

Warum ist es auch für Sie wichtig, 
wer der nächste Landrat wird?

Der Kreis Wesel ist unter anderem 
für den Rettungsdienst, den Feuer-, 
Gesundheits- und Katastophen- 
sowie Natur- und Umweltschutz 
zuständig!

 Der Landrat ist zudem Leiter der 
Kreispolizeibehörde!
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mit garantiert guter Führung!

Auf Nummer sicher
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Online-Veranstaltungen
Wir haben für Sie einige Veranstaltungs- und Kulturangebote zusammengetragen, die Interessierte im Internet ver-
folgen können. Dazu zählen etwa virtuelle Rundgänge durch das Grafschafter Museum, die Übertragung des Moers 
Festivals im Internet und Schlosstheater-Inszenierungen als Video.

KU
LT

UR
M

US
IK

DI
VE

RE
S

TH
EA

TE
R Schlosstheater

Nur ein Tag von Martin Baltscheit. Der Video-
Mitschnitt der Inszenierung „Nur ein Tag“ (Regie: 
Ulrich Greb, 2017) ist ab am So., 31. Mai um 18 Uhr für 
24 Stunden auf der Internetseite des Schlosstheaters 
sowie auf der Facebook-Seite (um 18 Uhr Live-Chat 
mit dem Ensemble) zu sehen.

Die Glasglocke, Szenische Lesung von Sylvia Plath im 
Studio am 5., 7., 10., und 12. Juni 2020

Desktop 	schlosstheater-moers.de 
 Facebook-F	 facebook.com/schlosstheater.moers 

Das Museum für barrierefreie Kunst M22

Das Museum für barrierefreie Kunst M22 zeigt drei 
virtuelle Ausstellungen auf seiner Website www.m22-
moers.de. Zu sehen sind Arbeiten von den beiden 
Moerser Künstlerinnen Diana Kirsten-Szlaski und Jutta 
Dammers-Plaßmann sowie von dem Mülheimer Foto-
grafen Jürgen Brinkmann. 

Desktop www.m22-moers.de 

Grafschafter Museum

Wer das Grafschafter Museum online besuchen 
möchte, findet interessante Filme auf YouTube: 
„Grafschafter Museum im Moerser Schloss“ und kann 
sogar einen virtuellen Rundgang durch das Museum 
machen. Dies ist möglich auf der Internetseite: www.
moers.de im Bereich „Kultur“, „Grafschafter Museum“. 

Facebook-F	 facebook.com/grafschaftermuseum

49. Moers Festival

Das 49. Moers Festival findet dieses Jahr im Internet 
statt. Die Auftritte werden auf der Internetseite des 
Festivals gestreamt, außerdem bei Facebook und 
auch beim TV-Sender ARTE Concert. Die Künstler 
treten abwechselnd auf zwei Bühnen in der Festival-
halle in Moers auf, die dafür zum Produktionsstudio 
umfunktioniert wird. Jeder kann kostenlos zuschauen, 
die Organisatoren hoffen aber darauf, dass viele Fans 
ihre Tickets nicht zurückgeben, sondern diese aus 
Solidarität behalten. 

Desktop www.moers-festival.de 
Facebook-F	 facebook.com/moersfestival

Online-Fundbüro

Auf der Suche nach dem verlorenen Handy, Ruck-
sack oder Portemonnaie ist das Fundbüro die richtige 
Anlaufstelle. Im neu eingerichteten Online-Fundbüro 
können sich Bürgerinnen und Bürger ab sofort darü-
ber informieren, ob der gesuchte Gegenstand abge-
geben wurde. Wer auf der Seite etwas gesehen hat, 
das ihm gehört, kann durch die Angabe seiner per-
sönlichen Daten und einen Nachweis darüber, dass 
er der Eigentümer ist, Kontakt zum Fundbüro auf-
nehmen. Über ein Online-Formular auf der Moerser 
Webseite kann eine Fundanzeige vorgenommen 
werden. Beides, das Suchen und das Finden, ist somit 
digitalisiert. Das Online-Fundbüro ist zu erreichen 
über die Internetadresse.

Desktop www.moers.de/de/rathaus/fundsachen
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TRETEN SIE EIN!
EINFACH QR-CODE SCANNEN 

UND LOS GEHT´S.

WWW.ENNI-KUNDENPORTAL.DE 

WILLKOMMEN 
IM KUNDENPORTAL!
BLEIBEN SIE ZUHAUSE: BEI UNS IST 
KUNDENSERVICE IMMER INDIVIDUELL – 
HEUTE WIE SEIT 20 JAHREN!

EINFACH. 
LEICHTER. 
LEBEN.

WWW.ENNI.DE
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Apothekennotdienste im Juni
01.06. 58 16.06. 64
02.06. 67 17.06. 51
03.06. 54+66 18.06. 58
04.06. 52 19.06. 49
05.06. 53 20.06. 62
06.06. 50 21.06. 52+68
07.06. 59 22.06. 47
08.06. 60 23.06. 48+70
09.06. 46 24.06. 60+71
10.06. 57 25.06. 45
11.06. 61 26.06. 54
12.06. 44 27.06. 55
13.06. 63 28.06. 50
14.06. 65 29.06. 61+69
15.06. 56 30.06. 65+67

44	 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

45	 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

46	 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

47	 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

48	 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

49	 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

50	 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

51	 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

52	 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

53	 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

54	 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

55	 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

56	 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

57	 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

58	 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

59	 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

60	 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

61	 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

62	 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

63	 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

64	 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

65	 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

66	 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

67	 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

68	 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

69	 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

70	 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

71	 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im Juni 
Hotline 0900 - 119 49 11

Freitag, 12. Juni, 15:00 - 18:30 Uhr  Eick, Gemeindehaus „St.Ida“, Eicker Grund 102
Freitag, 19. Juni, 15:30 - 19:00 Uhr  Begegnungsstätte, Scherpenberg, Homberger Str. 350

Grün ist deine Zukunft.

GRÜN IST
Digital

wird voll 
normal.

GRUENE-MOERS.DE
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Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Monika Jaklic ist seit Gründung 
des Kunstvereins Peschkenhaus 
Vorstandsmitglied. Der Verein be-
treibt das Peschkenhaus seit 2003 
ehrenamtlich als Ausstellungsort 
zeitgenössischer Kunst.  

Monika Jaklic



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte
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Wir machen den Weg frei.
Morgen kann kommen.Wir sind für Sie da.

To do-Liste

  Dachboden entrümpeln
  Keller aufräumen
  Garten umgraben
  Finanzen checken

Termin machen!!!

volksbank-niederrhein.de



85 % wünschen sich 
mehr Nachhaltigkeit.
Auch beim Anlegen.
Investieren Sie in nachhaltige Anlagemöglichkeiten von 
Deka Investments. Mehr in Ihrer Sparkasse oder unter deka.de

DekaBank Deutsche Girozentrale. Quelle Statistik: Onlinebefragung Institut Kantar im Auftrag der 
DekaBank, Oktober 2019. Quellen Auszeichnungen: * Capital-Heft 03/2020; ** www.scope-awards.de/
awards-2020/zertifi kate-awards

* **

Winner 2020

Bester Zertifikate
Emittent

Primärmarkt

Für Sie und die Generation 
von morgen – jetzt handeln!

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.


